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Alt Ständerat Iwan Bally

vollendet in diesen Tagen sein 85. Lebensjahr.

Er blickt auf ein reich erfülltes Leben zurück, stand er doch jahrzehntelang
im Mittelpunkt konzentrischer Kreise,

als zielbewußter, souveräner Leiter der Firma von Weltruf,
als Initiant und Anwalt ihrer großzügigen Sozialeinrichtungen,

als verantwortungsbewußter Bürger, Offizier und Politiker,
als unentwegter Förderer von Kunst und Wissenschaft,

als treuer Freund der Schuljugend und der Bedrängten.

Auch die «Jurablätter» gratulieren Herrn Bally herzlich und widmen ihm
dieses Heft. Dem umsichtigen Berater und gütigen Menschen dankt in besonderem

Maße

der Redaktor
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